
Untersuchung bilden die Bestrebungen ZUT machen können. Die Herausforderung für
Nevisıon des Common Prayer Book der die getrennten Kirchen das 1st das andere
Kirche Von ngland Beckwith stellt S1€e iın
den weıteren Rahmen ähnlicher Bemühun=

hat damit her noch Nachdruck Bcs
WONNECN, hne da{fs doch die Si sich als

SCIL ın Kirchen der anglikanischen Gemein= das eiNZ1g mögliche und verbindliche
schaft Von den USA his nach apan Er Unionsmodell darstellen wollte.
unterscheidet dabei exklusive Revisionen Der ert. schreibt Aaus intimster Kennt«=
(bei denen der Wille der Mehrheit für alle n1s und eigener Erfahrung, un die UÜber=
bindend wird), Revisionen mıit Ordnungen setzung VOTL Hoffmann hat diesen Ton
ZU) wahlweisen Gebrauch und einmütige des persönlichen Engagements trefflich ZU
Revisionen („bei denen NEUeEe Lehrformuz wahren gewulst. Leider beschränken sich
lierungen, denen nicht alle Beteiligten ZU: die Quellen= und Literaturhinweise auf das
stimmen können, bewußt ausgeschlossen englische Material ; ein1ge deutsche Publi=
werden“ 9) und befürwortet selbst das kationen hätten doch uch geNannt werden
Jetztgenannte Verfahren. Denn und das können. Ebenso fehlt hier und da ıne
ist seıine Hauptthese Einheit entspringt läuternde Anmerkung für Leser, die nicht
UuSs wahrer Liebe, die untrennbar m1t wah= mi1t en erwähnten Namen und Vorgän:  s  =
8 Glauben verbunden ist Die positive SCNn sind.
Bewertung, die Von daher die Bestandteile Hans=Werner Gensichen
des Common Prayer Book erfahren, und
(gerade der Liebe den Brüdern wil=
len) die Forderung nach exakten Formulie= FO  T TGEIN
runsgen des Glaubens uch iın der egen= Richard Friedenthal, Luther. eın Leben
WAart tun ohl und verdienen Beachtung
auch über die Grenzen der anglikanischen

und seine eıit Pıper CS Verlag,
München 1967 681 Seiten. LeinenGemeinschaft hinaus. Claus Kemper 285,—.
Der durch seine Goethe=Biographie wel=Michael Hollis, Einheit kommt aQus der 7u= ten Teisen bekannt gewordene Vertfasserkunfrt. (Weltmission heute, 34733

Evang. Missionsverlag, Stuttgart 1967 legte nach jahrelangen Vorarbeiten SE

Reformationsjubiläum dieses Lutherbuch[2 Seiten. Geh 3,20. VOT. Es 1st bemerkenswerterweise die e1InN:  =
Um die Kirche VO:  w} Südindien die zige umfassende (allerdings die Jahre 1530

un ‚Wel Jahrzehnte besteht, ist 1ın letz hbis 1546 stark verkürzende) Lebensbeschrei=
ter Zeit still geworden. Die Sensation des bung des Reformators, die Aadus diesem An:

laß un azu noch aQus der Feder einesExperiments hat der Bewährung 1mM AlltagPlatz gemacht, und das ist gut Erstaun= Nichttheologen erschienen ör Frieden=
lich bleibt, das südindische Beispiel hal hat nach usweis des Quellenverzeich-=
noch immer keine Nachfolger gefunden hat nısses alles ihm erreichbare Material die
Der Moderator der Kirche hat 1e5 authentische und zeitgenössische ebenso
ZU: Anlaß SCHOMMEN, zweierlei klar= wıe die sekundäre Literatur mit unbe:  =
zustellen: Wenn anderswo die Sache der streitbarer Sorgfalt verarbeitet un: dUSSC=Kircheneinheit scheinbar Dringlichkeit werter, azu den Stoff iın einem Registereingebüßt hat, liegt das jedenfalls nicht aufgeschlüsselt und mit Zeittafel und Bil=

der CSI Sie 1st konsequent unı mut1g ern versehen. Wer NU.:  z} reilich meınt, 1n
den Weg weltergegangen, der ihr aufgege= diesem umfangreichen Buch das ‚WarT BC=ben 1st, un: alle Widrigkeiten, die s1e da= wichtige, ber spröde Produkt gelehrterbei von innen und von ußen bestehen Geschichtsforschung en sollen,hatte, haben S1€e diesem Weg nicht 1Tre= sieht sich angenehm enttäuscht. Frieden=



hal hat aus den Ergebnissen seiliner mit NenN, die dem ert. dem Titel WwIe
wissenschaftlicher Akribie betriebenen Stu: dem Vorwort nach oeht die Erneue=s
1en ein farbenkräftiges Bild komponiert, Iung der Kirche gemäls der monastischen

Tradition des Mittelalters für Luther Mit=dessen Einzelzüge überzeugen und dessen
Gesamteindruck schlechthin faszinierend telpunkt sSe1nNes Lebenswerkes War und
1st Der zeitgeschichtliche Hintergrund der blieb, findet der ert. 1ın Abwehr einsel=
Reformation gewinnt eın fast atemberau= U1g individualistischer Verengung der TE:  =

bendes Leben, erschließt, erklärt und be= formatorischen Intention durch das heu=
gründet den Werdegang und das Wirken tige katholische Lutherbild bestätigt, dem
des Reformators un! bildet damit die Folie eın eigenes Kapitel gewidmet ist. Auf die=
für die entscheidenden Wendepunkte, die SeIN Hintergrund enttaltet „Luthers
den Schritt 1ın eine LEUEC Epoche christlicher ökumenische Bedeutung“, die 1ın der stan=
und kirchlicher Existenz markieren. digen Erneuerung der Kirche, 1n der Gruü:

ewiß Friedenthal i1st kein Theologe. dung kirchlicher FEinheit auf das Christus=
ekenntnis, 1m Glauben als alleinigemDie iInneren Entwicklungen und Konflikte, Grund christlicher Existenz, 1n der Welt:die Luthers theologische Erkenntnisse VOT:

bereiteten und auslösten, treten gegenüber bewährung und 1n der geschichtsgestalten=
den dramatischen auflßeren Ereignissen SpUTr= den Kraft des Glaubens estehe Das alles

sind sicher keine umstürzend Er=bar zurück, sind 1n ihrer ganzen Tiefe
sicherlich nicht immer genügend erfalt und kenntnisse, ber S1€e bedürfen ın der \Dat

gewürdigt. ber das annn den Dank dafür, immer Bedenkens, un Luthers Werk
für die N} Christenheit fruchtbarda{fs WITr einer Zeit, da die Neigung rein
machen.historischer Wertung der Abwertung

der Reformation nicht gerade gering ist, Zur Veranschaulichung des reformato=
elne großartige und gegenwartsnahe rischen Geschehens leistet der VO glei
Darstellung VO]  5 Leben un Umwelt Mar: chen Verfasser herausgegebene dreispra=
tın Luthers erhalten haben, nicht schmä: chige (deutsch  englisch=schwedische Bild=
lern Dies Werk wird m1t Recht einen band „Urte und Menschen Luther“
würdigen Platz ın der Reihe der großen willkommene Dienste. Kg.
Biographien der Weltliteratur beanspru=
chen dürfen. Kg Reformation ın Europa. Herausgegeben

VO  Z Oskar Thulin. 150 Seiten Jlext mitPeter Meinhold, Luther heute. Wirken und Abbildungen und 20  ® Seiten Kunst=Theologie Martın Luthers, des Reforma=s=
TOTS der Kirche, ıIn ihrer Bedeutung für drucktafeln mi1t 259 Abbildungen. Jo:

hannes Stauda Verlag, Kassel 1967 Le1l=die Gegenwart. Lutherisches Verlagshaus, 1LieI DM 29,50°Berlin und Hamburg 1967 DD  N Seiten
art. 16 ,—. Diese sich aus I Beiträgen

setzende Reformationsgeschichte EuropasReformation ım Bild rte und Menschen
198801 Luther. Herausgegeben VO  5 Peter eine Lizenzausgabe adUus der DDR

faßt beides: historisch zuverlässige undMeinhold. Lutherisches Verlagshaus, Ber= allgemeinverständlich gehaltene Abrisselin und Hamburg 1967 160 Seiten, da=
VO  5 128 Bildseiten. Engl brosch. 16,—. der Entstehung, des Verlauts und der Aus

wirkungen der Reformation 1ın ihren VerL:
Die fast kompendienhaft geraffte und schiedenartigen urzeln Uun! Ausprägun:-=

mi1t Quellen wohlunterbaute Darstellung SCn ın den einzelnen Ländern WI1e uch eın
des Wirkens un! der Theologie Martın vorzügliches zeitdokumentarisches Bild=
Luthers - zunächst noch nıicht die material, das den Darstellungen unmittel=
mittelbare Gegenwartsbezogenheit erken:  “ bare Lebendigkeit un! konkrete Anschau:  =  S
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